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P O S T U L A T von Anita Simioni-Dahm (FDP, Andelfingen), Yvonne Eugster (CVP, 

Männedorf) und Prof. Andrea Widmer Graf (FDP, Zürich) 
 
betreffend einer Abschlussarbeit an der Volksschule  
________________________________________________________________________ 
 
 
Wir bitten den Regierungsrat zu prüfen, ob es nicht sinnvoll wäre, die Sekundarstufe mit ei-
ner Abschlussarbeit zu beenden. Diese könnte in Form einer Lernbeurteilung und/oder einer 
Projektarbeit erfolgen.  
 
 
 Anita Simioni-Dahm  
 Yvonne Eugster  
 Prof. Andrea Widmer Graf  
 
 
Begründung: 
 
Viele unserer Schülerinnen und Schüler verlieren nach dem Abschluss des Lehrvertrags, 
dem Bestehen der Prüfung an eine weiterführende Schule oder der Anmeldung für ein „Zwi-
schenjahr“ (Übergangslösung zwischen Volksschule und Lehrstelle) ihre Lernmotivation.  
 
Eine Abschlussarbeit  -  auch in Projektform  -  wäre eine Möglichkeit, um die Ressourcen 
der Jugendlichen bis zum Schulende zu fordern und zu fördern.  
 
Es handelt sich auch um eine geeignete Lösung, die Qualität an unserer Zürcher Volksschu-
le ohne finanzielle Folgen im letzten Schuljahr zu steigern und die Jugendlichen zu einer 
fundierten Berufslehr-Reife zu führen.  
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